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Schaffhauserland Tourismus

Gerne beratet Sie Schaffhauserland  
Tourismusindividuellundpersönlich
füreinenunvergesslichenAufenthalt:

Schaffhauserland Tourismus 
Landschaft&Wein 
Hauptstrasse 50 
8217 Wilchingen (Schweiz)

Telefon+41526324010 
www.schaffhauserland.ch 
erleben@schaffhauserland.ch

Geschäftsstelle Naturpark

FürAuskünfteoderRückmeldun-
genzurRouteundKartenmaterial
kontaktieren Sie bitte den Regionalen 
NaturparkSchaffhausen:

Regionaler Naturpark Schaffhausen 
Hauptstrasse 50 
8217 Wilchingen (Schweiz)

Telefon+41525332707 
www.naturpark-schaffhausen.ch 
info@naturpark-schaffhausen.ch

Schaffhausen → Beringer Randenturm
FahrenSiemitdemBusNr.3RichtungSommerwies
bisSchaffhausenRiet.AufderlinkenStrassenseite,
gleichnebenderBushaltestelle,befindetsichder
Wanderwegweiser.FolgenSiedemWegweiserRich-
tungBeringerRandenturmsteildurchdieletzten
HäuserreihenderStadtSchaffhausenundbiszum
BeringerRandenturm.

Beringer Randenturm → Löhningen
VomBeringerRandenturmgehteswestwärts
unterdemTurmhindurchaufdenschmalenund
steilenWanderwegRichtungBeringen.Nachdem
erstensteilenAbstiegquertmaneineForststrasse.
Werwill,biegthiernachlinksabundwähltsoden
wenigersteilen,etwasweiterenWegnachBeringen.
AnsonstenüberquerenSiedieStrasseundfolgen
weiterdemWanderweg.DieserführtSiestetig
bergabnachBeringen.InBeringenangekommen,
folgenSiedemWanderwegdurchdieRebberge
RichtungLöhningen. 

Löhningen → Schleitheim 
SteigenSieanderBushaltestelleLöhningenDorfin
denBusNr.21RichtungBeggingenundfahrenSie
bisSchleitheimAdlerstrasse.Übernachtungsmög-
lichkeiteninHallauoderSchleitheimbieteneine
guteMöglichkeit,dieRoutehierzuunterbrechen.

Schleitheim → Hohbrugg
KehrenSienachderBesichtigungdesDorfeszur
BushaltestelleAdlerstrassezurückundfolgenSie
demWegweiserRichtungHohbrugg/Santierge.
GleichvordemFriedhofführtderWanderwegsteil
durchdieWiese.BereitsnacheinemkurzenStück
erreichtmaneineStrasse,dermannachlinksfolgt
(Achtung:istnichtbeschildert!)undsogleichindie
nächsteStrasse,dienachrechtsabbiegt.Abhierist
der Weg wieder ausgeschildert. 

Hohbrugg → Römerstrasse
QuerenSievorsichtigdieStrasseundfolgenSie
demWanderwegRichtungHintereBerghöfe.Sie
erreicheneinekleineAnhöheunddamitdieStelle,
woderWanderwegindieRömerstrasseeinbiegt.
FolgenSieabhierdemWanderwegnachlinksnur
nochungefähr40Meter.AnschliessendbiegenSie
auf der rechten Strassenseite in eine Forststrasse 
ein.DieseführtSieaneinenWaldrand.Siegehen
nichtdemWaldrandentlang,sonderneinigeSchritte
in den lichten Wald hinein. Sie erreichen wieder eine 
Forstrasse,dersienachlinksabbiegendfolgen.
SobaldSiewiederdenWanderwegerreichen,folgen
SiedieseminRichtungVordereBerghöfe.

Römerstrasse → Bergkirche St. Moritz
FolgenSiedemWegweiserRichtungHallauer 
BergkircheSt.Moritz.ErführtSieweitergeradeaus,
bisSieamEndederStrasseoberhalbvonHallau
nach links Richtung Dorf abbiegen. Die letzten 
MeterführendurchRebflächen,bevorSie,nochweit
überHallau,dieBergkircheerreichen.

Bergkirche St. Moritz → Oberhallau
VerlassenSiedieBergkirchedurchdenHauptein-
gang und biegen Sie nach rechts in die Strasse ein. 
FolgenSiedemWanderwegdurchdieRebberge
nach Oberhallau. 

Oberhallau → Gälenfritz
VerlassenSiedasDorfOberhallau,vorbeianderKir-
che,RichtungOstenundfolgenSiedenWegweisern
RichtungGälenfritzineinekleineGasseunddann
steildurchdieRebbergebisaufdenGälenfritz.

Gälenfritz → Gächlingen
VonderErhöhungGälenfritzistesnunnichtmehr
weitbiszumEndpunktderWanderung.FolgenSie
dazudenWegweisern.Diesesindnichtbeschriftet,
führenabernachGächlingen.DieBushaltestelle
befindetsichmittenimDorf.

DieGälenfritz-Route 
verbindetbestehende
Wanderwegezueinem
neuenErlebnis.Anhand
der Routenkarte und 
derEtappenbeschriebe
istersichtlich,welchen
Wanderwegzeichen Sie 
folgenmüssenundwo
SieaufdenBusumstei-
genkönnen.
MitderKartekönnen 
Sienatürlichauch 
längereoderkürzere
Variantenselbständig
planen.AufderKarte
sindnebstErlebnistipps
auchÜbernachtungs-
möglichkeiten 
eingezeichnet. 

Gälenfritz
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